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Anfrage zu Vorprüfungen hinsichtlich möglicher Anlandestellen für geplanten UBoot-Transport 

 

Sehr geehrter Herr Müller, 

wir bitten um Weiterleitung unserer Anfrage an die zuständige Stelle. 

Die bisherige Berichterstattung, ebenso wie die Anfrage von Bündnis90/Die Grünen über die 

Rodungsmaßnahmen wegen eines geplanten UBoot-Transportes, geben Anlaß diesen Vorgang 

erneut zu hinterfragen.  

Vor dem Hintergrund, daß 

1. die Rodungsmaßnahme nur aufgrund mündlicher Zustimmung erfolgte, 

2. notwendige Prüfungen und Gutachten erst nach erfolgter Rodung eingeholt wurden und 

somit für die Maßnahme völlig belanglos sind, 

3. mutmaßlich Rechtsverstöße vorliegen, 

kommen wir zu der Ansicht, daß bei diesem Vorgang das Minimum  verantwortlichen und 

umsichtigen Handelns seitens der Verwaltung nicht eingehalten wurde und weitere Versäumnisse 

vorliegen. Wir bitten daher um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Direkt südlich der geplanten Anlandestelle und ca. 300 Meter östlich davon befinden sich 

Rampen, an der östlich gelegenen sogar ein asphaltierter Wendekreis (s. Karte u. Fotos). 

Bei diesen sog. Nato-Rampen handelt es sich um militärische Infrastruktur aus Zeiten des kalten 

Krieges, welche für Anlandung und Befahrung mit schwerem militärischem Gerät gebaut 

wurden, weshalb sie für den Transport besagten UBootes geeignet sein könnten.  

Wurde dies seitens der Stadt bzw. vom Vorhabenträger geprüft? 

2. Falls eine solche Prüfung stattfand, aus welchen Gründen wurden diese Anlandestellen für 

ungeeignet  befunden? 

3. Falls diese Prüfung nicht stattfand, warum wurde sie unterlassen? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Matthias Schneider 
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asphaltierte Zufahrt mit Wendekreis 

 

 


